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Bebauungsplan entrumH 

des Hotel ojektes s 

zur Aufstellung des B 

eu. 

planerischen Voraus-

das Gebietll \
ltlanne-

Von dem B auungsplan vi;erden dabei f eBereiche planungsrechtl 

fe s 

Norden des Planungsgebi es 

strEu3e - sind cl Baus 

schen Nordring und 

enfür 2iNei 8-geschossige 

Eiude so\~}ie ein 8-geschoss es Studentenwohnheim 

esen. 

e bis~erigen Baustreifen, die durch Erlaß des Reg~FrüQ. 

yom 15.7.1961 festgesetzt w~ren,w en aufgehoben und 

die neuen Daustreifen, Luge, ersetzt. 

der BauNVO wird dieser Ber eh SH Allgerneines 

e 

i tll ( ',~;' ) ~e "A festgesetzto 

e südlich angrenzende Har 

iessungsstraße für d2S 

te von 7,50 }TI aui'\'}ei 

ereiches in heiden Fahrri 

esen. DeI' bergseitig 2,50 :m. bre 

Grünstreifen von der Fahrb 

VOn der 

e B Herbstenhof, mit einer 

und 2, 50 bZV1. 1,5.0 m breit en G ell'ive gen . 

Jhrt ~erden und dus 
11 

G, die als 

et Wann:3 eiTle 

innerhalb des Pla-

8n Omni busbuc1rten aus-

ist durch 

RichtUTIts die 

ei te von 6,00 Ir: 

ese Straüe soll 

o Wohngebiet 



2 

Südlich der Hartmeyers 1i ZV}i3Chen der straße Beim Herb-

ste"nhcf und dem Philosophenvveg das sCllttftszentrum Vlanne, 

das gemäi-j BauUVO als liSondergebietll stgesetzt ist. 

diesem Bere sind staffelte Baus aifen t e 1-3-ge-
schossigen ise f die en des t~glichen B s sonie 

andere Folgeinrichtul1gen der umli enden edlung ausge-

vl/iesen. 

Entlang von Fußgängerpassagen reihen sich B ei + Konditorei + 

Caf6, Lebensmittelgeschtift, tzgerei, Schreib\varen, Blumen + 

Gemüse, seur, Apotheke sovJie e Zwei teIle der Kreisspar-

se eine tneb elle. 

Die vorwiegend 3-geschos Bauweise der Ladenzeilen ergibt sich 

durch die Anordnung von Wohnungen über den Läden sowie den 

Ausbau der Sockelgesc;icsse 7 die sei durch das Gel e be-

dingt 

d.en en s im östlichen Bereich des Sondergebietes 

polygonale tre en mit e er 5- bzw. 8-geschossigen 

BauvJeise f'ü.r die Errtchtung mit Restaurant sowie 

einoß A:ppar SB ausgewiesen. 

den 

ein 

ic11Bn polygonalen Baus ei·fen schlies 

terer BGustreifen an, der vom Niveau der 

,;lesten 

agenden 

L~den ein Ladenges dessen Dach s Abste 2.c11e 

Aut~s genutzt ~erden s 

Bei dem BCl.ust:re Geb ist am 

Philoso;hc~~eg ncch e Tankstelle ausgewiesen. Dazu sind 

im er schol'} des pro j. Gebd.udes en den Abste 

nOC1.1 U~l~i Pfl "'~di81!St vorges 

Die beider: 5- O~'VI'. 8-geschossigen Baukörper Gallen 

j:'orm und ge teri3ChGill atz zu den flach-

Iten 2-uten stehen dem Gesc~_L,ft8zel1trur2 

t geben. 

s liehe -bauliche_ Anlagen t?:;Tuppieren siell UI!l einen 

von cien 
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Im S 8n des szentrurns i tliciler 
t C2. stellpl~tzen und der d e 

Dare.n schliesst das de des Luise-Uetz es 

an. 

Für diesen Bereich ~aren ber s echtliehe Fests 

ge 

~.'.:urden . 

Der nun 

'sowie 

im 

Die 

, die durch Erlaß des Reg. • VIDill 27.1.1960 genehmigt 

iegende Bebauungsplan eine teilv'leise Enderung 

terung der J3austre en vor und \'veist den Bereich 

der BauNVO alslt Al es Wohngebiet"aus. 

dem Gelände ausgewiesenen ifen für das Alten-

- und Altenheim sowie für das Schwesternhaus und für die 

Alt entlang des Philos ages lassen eine 2-bis 

Bebauung zu. D~s Gelände des se-Wetzel-stiftes 

~nird en durch einen 3 m breiten begrenzt, der auch 

e den Geltungsbereich des B auungsplanes "Wanne-Zentru: 

en schliesst. 

Auftrag 

Stadtbaurat 


